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Die Ar-',gaben bezlehen sich auf das Bundesgebiet;
sie schfießen BerIin (West) ein.

Z eichenerklärung

= nichts vorhanden

= weniger aIs die Hälfte der kleinsten
dargestellten Einheit

= kei-n Nachweis vorhanden

= Angaben falfen später an

Abkürzungen

InhaIt

= ohne ausgeprägten Schwerpunkt

= anderweitig nicht genannt

Se ite

3

3

3

4

o

Ilrgebnisse der Länder werden in den

"Statistisr:hen Berichten" der St-atistischen Landesämter
unter. der Kennziffer G I 1 veröffentlicht.
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Vorbemerkung

Die Einzefhandefsberj.chterstattung wird auf-
grund des cesetzes über die Statistik im
Handel und Gastgewerbe (Handelsstatistikge-
setz - Hd]Statc) vom 10. November 1978

(BGBl. I S. '1 733) auf repräsentati-ver Basis
durc)rgef üi-rrt. Die Grundlage f ür die Auswahl
der rd. 40 OOO Unterneltmen waren das Ilrhc-
bungsmaterial der Handels- und caststätten-
zähIung 1968 sowie Anschrj-ften der sertdem
neugcAründeten Unternehmen.

Erstc Ergebnisse der Einzelhandel-sstatistik
über die UmsatzentwickJ-ung (Umsatz cin-
schließlich Mehrwertsteuer) werden für 1O

VJirtschaftsgruppen und ausgewäh1te Wirt-
schaftsklassen im Interesse einer aktuelLen
Berichterstattung zunächst in einem Vorbe-
richt veröffentlicht. Bei den im Vorbericht
angegebenen zahlen für den Berichtsmonat han-
delt es sich um v o r l- ä u f i g e Ergeb-
nisse, die aus den bis zum Zeitpunkt der er-
sten Aufbereitung eingegangenen Meldungen der
an der Ber j-chterstattung betei liger-r Unter-
nehmen resultieren; nicht vorliegende Angaben
müssen geschätzt werden. Der später erschei-
nencie, umfassendere f'lonatsbericht erf aßt auch
die nach Abschluß des Vorberichts noch einge-
gangenen Mefdungen für den Berichtsmonat.

Im Monatsbericht mit Meßzahlen (auf Basis
1970 = 1OO) zur Entwicklung der Umsätze und
der Beschäftigtenzahl werden für 58 ausgewäh1-
te Wirtschaftsklassen Meßzahlenrerhen und

Veränderungen nachgewiesen. Außerdem werden
für ca. 83 I,Jirtschaftsklassen Umsatzverände-
rungen nach Größenklassen dargestellt. Hier-
bei können jedoch nur die Unternehmen berück-
sichtigt werden, von denen sowohl Angaben für
den Berichtsmonat aIs auch für den entspre-
chenden Vorjahresmonat vorliegen.

Soweit Ergebnisse von bisher veröffentlrchten
Angaben abweichen, handelt es sich um Korrek-
turen, die nachträglich erforderlich wurden.

Beg ri f f sbes t inünungen

Warenhausunternehmen: Einzelhandelsunterneh-
men der Klasse 43 OO O der Systematik dcr
Wirtschaftszwej-ge (Llinzelhandel mit Warcn

verschiedener Art, Hauptrrchtung Bekleidung,
TcxtlIien, Hausrat und Wohnbedarf). Sie dür-
fen weder Konsungenossenschaften noch sonsti-
ge Verbraucherorganisationen sein und müssen

außerdem folgende Bedingungen erfüIlen:
Ein Einbetriebsunternehmen muß mindestens 25

Pcrsonen beschäftigen und seine Ware im offe-
nen Ladengeschäft verkaufen.
Bei Mehrbetriebsunternehmen muß mindestens
elne Niederlassung dj-ese Voraussetzungen er-
füllen und der Urnsatz dieser Niederlassung(en)
mehr als 50 ? des Gesamtumsatzes des Unterneh-
mens betragen.

VC andhandelsunternehmen : Llinzelhandelsun-
ternehmen, die ihre ware nicht überwJ-egend im
offenen Ladengeschäft verkaufen, sondern dj-ese
auf Bestellung (nach KataIog, Anzeigen, Pro-
sPekten oder über Vertreter) durch die Post
oder auf anderem Wcge versenden.

Eacheinzelhandel : Einzelhandel sunternehmen
soweit sie nicht Warenhausunternehmen, Ver-
sandhandelsunternehmen oder Konsumgenossen-
schaften und sonstige Verbraucherorganisati-
oncn s ind .

Sonstige Verbrauchero rganisationen: Verbrau-
chervereinigungen, dj,e keine Konsr.Lmgenossen-

schaften sind, z.B. Einkaufsvereinigungen von
Beamten, Angestellten oder Arbeitern, SoziaL-
werke u. dSI.

Anzahf der Verkaufstage

Ver sta
Montag
D.iens tag
Mittwoch
Donnerstag
Frei tag
Sonnabend

A i1 1979 r z

4
5
5
4

4

4
4
4

5

4
4
5
5

4

4
4
3
4

23 27 25 2\Insgesamt
( ) SchIußverkaufstage

Ostern P fings ten n er- Sorüner-
s verkh

1978 26./27.O3. 14./15.05. 3O.O1./11.O2.
1919 15. /16.O4. C.3. /O4.06. 29.O1 . /1o.O2.

Es wurden nur die gesetzlichen Feiertage 1m ganzen Bundesgebiet - ej.nschl
rücksichtigt.

31.C)7. /12.O8
30. 07 . / 11 .O8

Buß- und Bettag
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APRIL

ITAERZ 1979

APRIL 79

APR IL 78
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APRrL 1978 lrA€RZ/APRIL 78lJAN-/^pRrL 78 |
Itl

4l 0

4f 1

432

4ll

/.1 5

EH.II. IARETI VERSCHIED€NER ART

EH.It. NAHRUIIGS- Ut{D GEIIUSS;ITTELN

DARUTITER iIT:
r^HR-- U.GEIUSSi- (OHRE prf0Riy-)(0As)
KAnTOFTELt, GEiUESE, OASr
XILCH, F€TTIAREN, EIERN
GETRAENXETI
TABAXTARET{

EH.n. TEXTILyARE[, SCHUHEN

DAIUNTER iIT:
TEXTILYAREN VERSCH. APT (OAS)
OSERBEXLEIDUR6 (OHtIE CIRX- U. STRICXTAREN)
cAESCHE, tIRK-, STRICK- U- Ar. gARtN
SCHUHEN, SCHU}IYAREN

EH-;r. HETALLtAREti, H^USRAr, UOHXEEDAR f (ANG)

OARUNTER IlIT:
IIETALL- UXD KUNSTSTOFFU^RET (AN6)
IIOEBELN

EH-X. ELEkTR0- UtD 0p1. ERZEUaHISStti, UHREN

5 ,'l

3,0 2.7

1,9

5,1

3,5
1,0
7,O

4f 10
4l 14
4f 14
4l 16
t,3 19

1,9-

5.3-
8,1
3,3-

5 .1-

2,1
0,3
8 ,6-
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2.9-

2.1
6,9

1.6
1,9
2.8-
1,1
7,ö

_r, 6

6,6

6,3

olr
2,)-
't,1
6,6

?,0.

1,5

10,3-

11.1-

2,6

5,8

6.1

4,4

45 20
13 ??
41 2f
4f 28

5

z.
a,_

0-
5

41 30
4lf6c

4l 4

1,
7,

8

2,
7,

7,1

7.6
6,1

15,5

16,1

6,4

7.2

6
5,O

3,6

?,0

3,3

4.9

43
4l

OARUTTER TIT:
EL EKT RO€ RZ fUG N T S S E?{

uHRtx, scHtucx9ARE[ 1-
5
0

6.5-

3
I

13
43 93

8

0
0

EH.N. PAPIERCATEN, DRUCKERZEUGNISSEN

DARUNTER T'IT:
PAPIERYAREII, SCHUL- U. EUEROARTIXEI.N
EUECHERtI, FACHZEITSCHR t FTEN

EH-i- PHARHA2EUT-, X0SFTT-U-AE- FRjEUGNISSEti

E ,1-
5 .6-

4J 6 7,1

6,5
7,1

43
43

3,1
3.6
6.3

60
60

DARUNTEB Iil:
APOTHEKEH
DROGF RI FN

7,5

3r,l

35,P,

14 .1

11,A

7,5

6,7

4,5
3,2

1-
l-

?

lI

L3 7

43 70

4l 8

4f800

1a 9

EH-ä. X0HLE, t{IXERALOELERZtUGtiISSEk

DARUNTER IiIT
TRENNSTOfFEN

EH.ll- FAHRZEUGEN, nASCHIIfti, BUEROT INpICHTG-

OARUNTER iIT:
KR^ tTvA6Et,XRIFTRAEDERft

EH-T1. SOTST.9AREN

32,/

18,1

13,3

11,3

7,6

1,1

1,6

4,6

1,4
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FACH E INZ ELHAN DEL SUII I ERX E}IItt N

UiTERNEHiEII IIT 1 BIS 4 YERKAUFSSTELLEN
Ut{TERIIEHiET TIT 5 UND IIEHR V€R(AUFSSIELLEN

] ) SYSTEMATIX DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABI] ]961, KURZBEZE]CHNUNGLN).

2) UND SONSTIGE VERBRAUCHERORGANISATIONEN AIJS IJEN WIRTSCHAFTSKLASSEN 43 OO O, 43 O4 O UND 43 ,1O 
O
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